
 
 

Wissensbilanz 
Made in Germany 

Fit für den 
Wissenswettbewerb

Wir begleiten und informieren Sie gerne! 
 

Das RKW Baden-Württemberg, Rationalisierungs- und 
Innovationszentrum der Deutschen Wirtschaft, als Teil des 
bundesweit tätigen Netzwerks der RKWs, in der Rechtsform 
eines Vereins und einer GmbH mit über 1.000 Firmen-
mitgliedern in Baden-Württemberg, engagiert sich seit Jahr-
zehnten für den Erfolg von kleinen und mittleren Unter-
nehmen.  
 

� Und ohne die Ressource Wissen gibt es 
keinen Erfolg. Daher haben auch wir die 
Wissensbilanz bei uns selbst erfolgreich ein-
geführt und sind überzeugt von deren Nutzen. 

 
� Wir helfen Ihnen bei der Einführung Ihrer 

Wissensbilanz: In einer kostenfreien Erst-
beratung erläutern wir den Nutzen und die 
Vorteile einer Wissensbilanz für Ihr Unter-
nehmen. Wir analysieren Ihre individuelle 
Unternehmenssituation und skizzieren eine 
mögliche Vorgehensweise. 
 

� Für die Begleitung bei der Einführung haben 
wir ausgewählte Experten. Unter anderem 
Mitglieder des Kernteams des Arbeitskreises 
Wissensbilanz, die über 50 Unternehmen 
erfolgreich begleitet haben. Die Einführung 
erfolgt über i. d. R. drei Workshopsitzungen 
und bis zu 10 Tagen externe Begleitung bis 
zur Veröffentlichung. 

 
� Das RKW Baden-Württemberg ist Partner des 

Projekts „Wissensbilanz – Made in Germany“ 
                    des AKWB beim Bundeswirtschafts- 
                    ministerium. 

 
 
 

Interesse? 
 

Nehmen Sie Kontakt mit uns auf! 
 
Ihr Ansprechpartner für die erfolgreiche 
Einführung einer Wissensbilanz: 
 
Achim Fuderer 
0711  22998-35 
fuderer@rkw-bw.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

RKW Baden-Württemberg 
 
Postfach 10 40 62 
70035 Stuttgart 
 
Königstraße 49 
70173 Stuttgart 
 
Telefon  0711 22998-0 
Telefax  0711 22998-10 
 
E-Mail info@rkw-bw.de 
Internet www.rkw-bw.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wissensbilanz 
Wissen greifbar machen 
 

 



 

Die Ressource Wissen sichert den Unternehmenserfolg und 
den Standort Deutschland – so lautet das Erfolgsrezept in 
unserer globalisierten Wirtschaft. 
 
Doch wie kann man das Wissen eines Unternehmens oder 
einer Organisation greifbarer machen, wie die entscheiden-
den Wissenspotenziale bzw. das -kapital identifizieren? Die 
Antwort lautet: mit der Wissensbilanz! 
 
 
Die Wissensbilanz – Inhalt und Motive 
 

Eine Wissensbilanz weist in strukturierter Form 
das Vermögen eines Unternehmens aus. Nicht 
das direkt greifbare, sondern das Vermögen in 
Form der Menschen und Mitarbeiter, der Struk-
turen sowie der Beziehungen. Dieses Vermögen 
ist zur Verbesserung der Leistungsprozesse und 
für den wirtschaftlichen Erfolg unserer Betriebe 
sehr entscheidend. 
 
Die Wissensbilanz ist nicht nur ein ideales 
Führungs- und Informationsinstrument zur strate-
gischen Unternehmensentwicklung, sondern  
auch von großem Wert u. a. bei der 
� Vorbereitung zur Regelung des Genera-

tionswechsels, 
� Akquisition von Fremd- und Eigenkapital u. a. 

bei einem Bankenrating, 
� Mitarbeiterrekrutierung und -bindung sowie 
� Absicherung von Kernkompetenzen bzw. 

Outsourcing- und Zulieferentscheidungen. 
 

 
 
 
 

Nutzen einer Wissensbilanz für Ihr Unternehmen 
 
 

Verbesserung der internen Steuerung 
� Sie steigern die Transparenz über die 

Ressourcen Ihres Unternehmens (Mitarbeiter, 
Unternehmensstruktur, Beziehungen nach 
außen). 

� Sie erhöhen das Verständnis, wie Ihr 
Unternehmen funktioniert und welchen Einfluss 
die Ressource Wissen auf Ihren Geschäfts-
erfolg hat (Wirkungsanalyse). 

� Sie decken Synergie- und Verbesserungs-
potenziale auf. 

� Sie schaffen ein innovationsfreundliches Klima. 
� Sie erarbeiten ein gemeinsames Verständnis 

über Begrifflichkeiten sowie Stärken und 
Schwächen Ihres Unternehmens. 

� Sie erarbeiten konkrete Verbesserungsmaß-
nahmen in strategisch relevanten Bereichen 
Ihres Unternehmens. 

 
 

Exzellente Außendarstellung 
� Sie verbessern die Darstellung Ihres Unter-

nehmenswerts gegenüber externen Stake-
holdern (insbesondere Anteilseignern, Banken 
und Kunden). 

� Sie besitzen verbesserte Möglichkeit zur Akqui-
sition von Eigen- und Fremdkapital. 

� Sie erhalten eine verbesserte Darstellung Ihrer 
Unternehmenspotenziale gegenüber Kunden 
und Lieferanten. 

Sieben Arbeitsschritte zur eigenen Wissensbilanz 
 
 

n Projektvorbereitung und Abstimmung mit 
dem Unternehmer und Management 

 

o Strategieworkshop mit Erläuterungen zur 
Wissensbilanz (Workshop 1) und 

Konsolidierung der verfügbaren Dokumente 

 

p Bewertung des intellektuellen Kapitals mit 
Visualisierung und Auswertung (Workshop 2) 

 

q Wirkungsanalyse (Workshop 3) und 
Erarbeitung von Wissensmanagement-

maßnahmen 

 

r Abstimmung und Präsentation der 
Ergebnisse mit dem Team und der Führung 

 

s Ausarbeitung der Wissensbilanz mit  
externer Unterstützung 

 

t Erstellung des Schlussberichtes und 
Veröffentlichung der Wissensbilanz 

 
 
Das RKW Baden-Württemberg unterstützt Sie, Ihre 
eigene Wissensbilanz nach dem Standard des 
Arbeitskreises Wissensbilanz (AKWB) einzuführen 
– im „Leitfaden Wissensbilanz“ des BMWi ist dieser 
dokumentiert. Dies gewährleistet ein fundiertes 
methodisches Vorgehen und die Vergleichbarkeit 
der Ergebnisse. 

Organisation 
Intellektuelles Kapital 

Human- Struktur- Beziehungs- Finanzielles und 
Kapital   Kapital    Kapital          Materielles Kapital 

Leistungsprozesse 
Wissensprozesse 
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Wissensbilanz: Inhalte 
und Zusammenhang


